
 
V0783/24 
 
Ermächtigung zum Abschluss eines Kreditvertrages in Höhe von bis zu 20.000 TEuro 
(Referent: Herr Fleckinger) 
 
 
Antrag: 
 

1. Der Stadtrat ermächtigt die Verwaltung im Rahmen des in der Haushaltssatzung des 
Haushaltsjahres 2024 festgesetzten Betrages für Kredite zum Abschluss eines 
Kreditvertrages für ein Kommunaldarlehen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen bis zu einer Höhe von 20.000.000 Euro im Haushaltsjahr 
2024. 
 

2. Die Auswahl des Kreditgebers erfolgt entsprechend des wirtschaftlichsten Angebotes. 
 

3. Die Verwaltung berichtet dem Stadtrat, in welchem Umfang und zu welchen Konditionen sie 
hiervon Gebrauch gemacht hat. 

 
 
 

Stadtrat 22.10.2024 Entscheidung 

 
 
Stadtrat vom  22.10.2024 
  
Frau Wendl teilt mit, dass in den Haushaltsplanungen zum Haushalt 2024 eine 
Rücklagenentnahme für das Jahr 2024 von rund 114 Mio. Euro und eine Kreditaufnahme 
von rund 30 Mio. Euro eingeplant worden sei. Dies sei auch entsprechend als 
Kreditermächtigung in der Haushaltssatzung hinterlegt. Im Zuge der Haushaltsberatungen 
sei dann im Stadtrat das gemeinsame Ziel vereinbart worden, dass diese 
Kreditermächtigung 2024 nicht in Anspruch genommen werde. Allerdings sei nun der 
vorläufige Jahresabschluss für das laufende Haushaltsjahr ermittelt worden und man habe 
festgestellt, dass ohne eine Kreditaufnahme die Entnahme aus der Rücklage im laufenden 
Jahr um ca. 14 Mio. Euro erhöht werden müsste. Dies hätte zur Folge, dass zum Ausgleich 
des Haushaltes 2025 diese 14 Mio. Euro nicht mehr zur Verfügung stehen. Daher sei nun 
der Vorschlag, dass von der Kreditermächtigung zumindest 20 Mio. Euro in Anspruch 
genommen werden. Die Beschlussvorlage sei ein Vorratsbeschluss und kein konkreter 
Beschluss über ein vorliegendes Kreditangebot.  
 
Stadtrat Schidlmeier möchte wissen, ob es sinnvoller sei zu warten, und man nehme einen 
höheren Kredit, um günstigere Zinsen zu erhalten? 
 
Frau Wendl teilt mit, dass das Geld dieses Jahr benötigt werde und nicht erst im Haushalt 
2025, um diesen Teil der Rücklage vorhalten zu können. 
 
Stadtrat Wöhrl führt aus, dass er sich bei der Haushaltsklausur im Februar dafür eingesetzt 
habe, dass es nicht so gemacht werde, um den Sparwillen deutlich zu machen. Es gebe 
dazu unterschiedliche Meinungen und Teile der CSU-Stadtratsfraktion werden zustimmen.  



Stadtrat Wittmann merkt an, dass er dieser Kreditaufnahme zustimmen werde. Doch er weist 
darauf hin, dass allein diese 20 Mio. Euro geringe Kreditaufnahme zu einer jährlichen 
Mehrbelastung des Verwaltungshaushaltes von 1 Mio. Euro führe.  

 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt.   

 
 

 


